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Und bist du nicht willig...
Zwar ist das Fürstentum Liechtenstein gemäss Verfas- Laiidesfürsten zustimmt, will S.D. (Seine Durch-

sung eine Monarchie auf demokratisch-parlamentari- laucht) Fürst Hans-Adam II. mit Sack und Pack das

scher Grundlage (mit Landtag und Volksabstim- Land verlassen und sich in Österreichs Hauptstadt
mung). Die politische Gewalt ist allerdings im Fürsten Wien niederlassen - weniger aus Gründen demokrati-
und im Volk geteilt. Der Souverän ist somit nicht ganz scher Gesinnung als vielmehr aus eigener Machtvoll-
der Souverän. Und daraus ist jetzt für das kleine Land kommenheit. Vorsorglicherweise nimmt der Nebel-
am Rhein ein Problem entstanden: Wenn das Volk bei spalter Anmeldungen für eine allfällige Übernahme
der Verfassungsrevision nicht den Vorschlägen des des Fürstenamtes gerne entgegen...
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